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Landkreisinformation 2023
Ländliche Entwicklung im Landkreis 
Freyung-Grafenau

Heimat gemeinsam gestalten

Gleichwertige Lebensverhältnisse in ländlichen Gemeinden und 

Regionen schaffen – das ist unser Auftrag und unser Ziel. Dafür 

arbeiten wir eng mit den Gemeinden sowie mit den Bürgerinnen 

und Bürgern zusammen. Wir entwickeln vitale Dörfer und attrak-

tive Lebensräume, schützen Boden, Gewässer und Klima, fördern 

die Artenvielfalt, regionale Produkte und ökologische Erzeugung. 

Wir gestalten Landschaften, unterstützen kreative, unternehmeri-

sche Menschen und helfen beim Flächensparen. Lesen Sie in dieser 

Information, was dazu im vergangenen Jahr in Ihrem Landkreis geleistet wurde 

und welche Projekte in diesem Jahr vorgesehen sind.

Unsere Projekte schaffen Zukunft

In Niederbayern gestalten wir derzeit in über 450 Projekten attraktive Lebens-

bedingungen. In diesen Projekten wurden im Jahr 2022 Investitionen in Höhe 

von rund 48 Millionen Euro ausgeführt, die unser Amt mit etwa 24 Millionen 

Euro gefördert hat. Laut Ifo-Institut können die eingesetzten Fördermittel ins-

gesamt sogar das 7-fache an Investitionen auslösen.

Im Landkreis Freyung-Grafenau erarbeiten unsere Mitarbeiterinnen und Mit-

arbeiter in 48 Projekten maßgeschneiderte Lösungen zu aktuellen Herausfor-

derungen und für eine zukunftsgerechte Entwicklung. Dafür erfolgten Investi-

tionen von rund 6,5 Millionen Euro, die mit fast 4 Millionen Euro gefördert 

wurden. In 19 Projekten mit regionalem Ansatz, der Dorferneuerung und Flur-

neuordnung wurden 2022 wesentliche Fortschritte erzielt, über die wir nach-

folgend berichten.



Unsere Projekte sind Gemeinschaftswerke

Mitdenken, mitplanen, mitgestalten – unter diesem Motto investieren die 

Menschen vor Ort viel Kraft und Zeit für einen lebenswerten Landkreis. Enga-

gierte Bürgerinnen und Bürger sind das Rückgrat des ländlichen Raumes. Sie 

vernetzen sich, entwickeln gemeinsam Ziele und setzen diese in ihren Dörfern 

und ihrer Region um. Vielen Dank dafür! Wir bauen auf die Mitwirkung  dieser 

aktiven Menschen. Denn nur so sind die großen Erfolge unserer Arbeit im länd-

lichen Raum möglich.

Die Gemeinden sind wichtige Partner und spielen eine tragende Rolle. Die viel-

schichtigen Aufgabenstellungen erfordern aber auch die Unterstützung durch 

Fachbehörden, Verbände, Planerinnen und Planer sowie Mandatsträgerinnen 

und Mandatsträger. Gemeinsam mit Ihnen gestalten wir attraktive Regionen, 

vitale Dörfer und  vielfältige Landschaften. Zusammen schützen wir die Natur 

und das Klima. Ich danke Ihnen allen sehr herzlich für diese vertrauensvolle 

Zusammenarbeit zum Wohle des Landkreises Freyung-Grafenau.

Hans-Peter Schmucker
Leiter des Amtes
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Ländliche Entwicklung stärkt den Landkreis

Mit der Ländlichen Entwicklung unterstützen wir Gemeinden und Menschen dabei, gute Lebens-, 
Wohn- und Arbeitsverhältnisse im Landkreis zu schaffen. Dörfer, Landschaften, Natur und die Region 
zu stärken, ist unser Anliegen. Wir erarbeiten und realisieren zusammen mit den Bürgerinnen und 
Bürgern sowie den Gemeinden in Kooperation mit anderen Behörden passende Lösungen zu aktuellen 
Themen wie Stärkung der Ortskerne, Flächensparen, Klimaschutz und Klimawandel, Nahversorgung 
oder Biodiversität.

Interkommunale Potenziale nutzen

Gemeinden nehmen ihre Zukunft gemeinsam in die 
Hand und schließen sich freiwillig zu Integrierten 
Ländlichen Entwicklungen zusammen. Denn mitei-
nander lassen sich viele Herausforderungen effizi-
enter und zielgerichteter bewältigen, wie zum Bei-
spiel der Wasserrückhalt in der Fläche als Beitrag 
zur Verbesserung der Hochwassersituation, Ener-
giekonzepte, die Innenentwicklung oder die Bio-
topvernetzung. Zusammenarbeit, integrierte Pla-
nung und koordinierter Einsatz der Ressourcen 
erhöhen die Leistungsfähigkeit der Gemeinden und 
stärken die regionale Wirtschaft.

Gemeinden und Dörfer nachhaltig entwickeln

Ein Kernanliegen jeder Dorferneuerung ist, durch 
Innenentwicklung den Folgen des demografischen 
Wandels und dem Flächenverbrauch zu begegnen. 
Beispielgebend dafür steht die Neugestaltung einer 
Jugendherberge zu einem Seniorenwohnheim in 
der Gemeinde Mauth. Dieses Beispiel zeigt die 
Möglichkeiten der Dorferneuerung: Identität und 
Gemeinschaftsleben schaffen, Infrastruktur und 
Grundversorgung bieten sowie niederbayerische 
Baukultur erhalten. Die Dorferneuerung steht für 
ausgezeichnetes Bürgerengagement.

Landschaft gestalten und Ressourcen schützen

Wenn Wiesen, Äcker und Wälder nachhaltig 
bewirtschaftet werden, sichert und gestaltet dies 
die Kulturlandschaften mit ihren wertvollen 
Lebensräumen. Dafür stehen die zahlreichen Pro-
jekte der Flurneuordnung im landwirtschaftlich 
geprägten Landkreis. 

Landkreis Freyung-Grafenau

Projekte Anzahl

Integrierte Ländliche Entwicklung (ILE) 6

Öko-Modellregion 1

Ländlicher Straßen- und Wegebau 1

Dorferneuerung 28

Flurneuordnung 12

Summe 48
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Wolfsteiner
WaldheimatIlzer Land

Nationalpark
Gemeinden

Bayerwald

Sonnenwald

Abteiland

Freyung

Interkommunale Potenziale 
entwickeln und nutzen

In 6 Projekten kooperieren landkreisübergreifend 207 Kom-

munen, um ihre Entwicklungsaktivitäten gemeinsam abzu-

stimmen und die Region zu stärken. Nachfolgend informieren 

wir über bedeutende Schritte in 4 Integrierten Ländlichen Ent-

wicklungen und 1 Öko-Modellregion sowie die Entwicklung in 

der Genussregion Niederbayern.
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Alle Projekte 2022 im Überblick

Integrierte Ländliche Entwicklung

Projekte km2 Einwohner Städte, Märkte und Gemeinden

Abteiland 525 53  900 11 Kommunen: Haidmühle, Jandelsbrunn, Neurei-
chenau, Waldkirchen (Landkreis Freyung-Grafe-
nau), Hauzenberg, Breitenberg, Obernzell, Sonnen, 
Thyrnau, Untergriesbach, Wegscheid (Landkreis 
Passau)

Bayerwald 5  466 604  100 162 Kommunen: Achslach, Aholfing, Aholming,  
Aicha vorm Wald, Aidenbach, Aiterhofen, Alders-
bach, Annathaler Wald, Arnbruck, Ascha, Atting, 
Auerbach, Außernzell, Bad Füssing, Bad Griesbach 
i.Rottal, Bayerisch Eisenstein, Bernried, Beutels-
bach, Bischofsmais, Bodenmais, Bogen, Breiten-
berg, Buchhofen, Böbrach, Büchlberg, Deggendorf, 
Drachselsried, Eging a.See, Eppenschlag, Falkenfels, 
Feldkirchen, Frauenau, Frauenberger u. Duschlber-
ger Wald, Freyung, Fürsteneck, Fürstenstein, Fürs-
tenzell, Geiersthal, Geiselhöring, Gotteszell, Grafe-
nau, Grafling, Grainet, Graineter Wald, Gratters-
dorf, Haarbach, Haibach, Haidmühle, Haselbach, 
Hauzenberg, Hengersberg, Hinterschmiding, Hof-
kirchen, Hohenau, Hunderdorf, Hunding, Hutthurm, 
Iggensbach, Innernzell, Irlbach, Jandelsbrunn, 
Kirchberg i.Wald, Kirchdorf i.Wald, Kirchham, 
Kirchroth, Kollnburg, Konzell, Kößlarn, Künzing, La-
berweinting, Lalling, Langdorf, Leiblfing, Leopolds-
reuter Wald, Lindberg, Loitzendorf, Malching, Mal-
lersdorf-Pfaffenberg, Mariaposching, Mauth, Mau-
ther Forst, Metten, Mitterfels, Moos, Neuburg a.
Inn, Neuhaus a.Inn, Neukirchen, Neukirchen vorm 
Wald, Neureichenau, Neuschönau, Niederalteich, 
Niederwinkling, Obernzell, Oberpöring, Oberschnei-
ding, Offenberg, Ortenburg, Osterhofen, Otzing, 
Parkstetten, Passau, Patersdorf, Perasdorf, Perkam, 
Perlesreut, Philippsreut, Philippsreuter Wald, Platt-
ling, Pleckensteiner Wald, Pocking, Prackenbach, 
Rain, Rattenberg, Rattiszell, Regen, Rinchnach, 
Ringelai, Rotthalmünster, Ruderting, Ruhmannsfel-
den, Ruhstorf a.d.Rott, Röhrnbach, Salching, Sal-
denburg, Salzweg, Sankt Englmar, Sankt Oswald, 
Sankt Oswald-Riedlhütte, Schaufling, Schlichten-
berger Wald, Schwarzach, Schöfweg, Schöllnach, 
Schönberg, Schönbrunner Wald, Sonnen, Spiegelau, 
Stallwang, Steinach, Stephansposching, Straßkir-
chen, Teisnach, Tettenweis, Thurmansbang, Thyr-
nau, Tiefenbach, Tittling, Untergriesbach, Viech-
tach, Vilshofen an der Donau, Waldhäuserwald, 
Waldkirchen, Wallerfing, Wegscheid, Wiesenfelden, 
Windberg, Windorf, Winzer, Witzmannsberg, Za-
chenberg, Zenting, Zwiesel

Ilzer Land 350 36  200 12 Kommunen: Eppenschlag, Fürsteneck, Grafenau, 
Innernzell, Perlesreut, Ringelai, Röhrnbach, Salden-
burg, Schöfweg, Schönberg, Thurmansbang (Land-
kreis Freyung-Grafenau), Hutthurm (Landkreis Pas-
sau)
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Integrierte Ländliche Entwicklung

Projekte km2 Einwohner Städte, Märkte und Gemeinden

Nationalpark Gemeinden 331 14  900 6 Kommunen: Bayerisch Eisenstein, Frauenau, 
Lindberg (Landkreis Regen), Neuschönau, Sankt Os-
wald-Riedlhütte, Spiegelau (Landkreis Freyung-
Grafenau)

Sonnenwald 269 24  200 10 Kommunen: Auerbach, Außernzell, Grattersdorf, 
Hengersberg, Hunding, Iggensbach, Lalling, 
Schaufling, Schöllnach (Landkreis Deggendorf), 
Zenting (Landkreis Freyung-Grafenau)

Wolfsteiner Waldheimat 188 18  200 6 Kommunen: Freyung, Grainet, Hinterschmiding, 
Hohenau, Mauth, Philippsreut (Landkreis Freyung-
Grafenau)

Summe 7  129 751  500 207 Kommunen

Öko-Modellregion

Projekte km2 Einwohner Städte, Märkte und Gemeinden

Ilzer Land 350 36  400 12 Kommunen: Eppenschlag, Fürsteneck, Grafenau, 
Hutthurm, Innernzell, Perlesreut, Ringelai, Röhrn-
bach, Saldenburg, Schöfweg, Schönberg, Thur-
mansbang

Über die Projekte, deren Namen blau geschrieben sind, wird nachfolgend berichtet. In den anderen Integ-
rierten Ländlichen Entwicklungen liegen die Entwicklungskonzepte vor, die das Amt für Ländliche Ent-
wicklung gebilligt hat. In den Allianzen ist für 2023 geplant, Maßnahmen umzusetzen.
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Berichte über Projekte

Integrierte Ländliche Entwicklung
ILE Bayerwald

Landkreise Deggendorf, Freyung-Grafenau, Passau, Regen und Straubing-Bogen 

Der Landkreis Freyung-Grafenau ist Mitglied der ILE Bayerwald und hat den Vorsitz des kommunalen 
Zusammenschlusses inne. Er war an mehreren landkreisübergreifenden Projekten beteiligt. 

Unter „Bayerischer Wald – Die Heimatregion“ wurden auch in diesem Jahr einige Themen rund um die 
ländliche Entwicklung in der Region des Bayerischen Waldes auf den Social-Media-Kanälen Instagram 
und Facebook einer breiten Öffentlichkeit nähergebracht. Im Netzwerk der Senioren- und Behinderten-
beauftragten konnte ein Netzwerktreffen und ein Vortrag zum Thema „Demenz“ umgesetzt werden. Ein 
burgenkundliches Gesamtkonzept zur touristischen Erschließung der Region wurde in Auftrag gegeben, 
welches 2023 fertiggestellt und umgesetzt werden soll. 

ILE Ilzer Land

Eines der Hauptprojekte der ILE war im Jahr 2022 - nach der erfolgreichen Bewerbung für das Förderpro-
gramm „Smart Cities“ - die Erstellung einer Digitalisierungsstrategie unter Einbeziehung der Bevölkerung 
im Rahmen von Workshops. Desweiteren wurde ein gemeinsame Antrag der ILE, der Uni Passau, der Hoch-
schule Landshut und weiteren Firmen an das Bundesministerium für Verkehr und digitale Infrastruktur 
zum Thema Elektromobilität gestellt. Im Sommer 2022 erfolgte der Startschuss.  Projektziel ist, eine frei 
verfügbare Daten- und Tool-Grundlage für die Planung und Optimierung von Schnell- und bidirektionalen 
Ladeinfrastrukturen zu schaffen. Hierbei wird die regionale erneuerbare Energie mit nachhaltigen Energie-
speichern in ein gemeinsames Konzept für Ladeinfrastrukturen integriert.

ILE Wolfsteiner Waldheimat

In der ILE Wolfsteiner Waldheimat wurde 2022 das Regionalbudget mit zahlreichen Kleinprojekten erfolg-
reich umgesetzt. Es wird auch im Jahr 2023 fortgeführt. Für eine zukunftsfähige Weiterentwicklung trafen 
sich die kommunalen Vertreter zu einem zweitägigen Fortführungsseminar. Dabei wurden der Strategie- 
und Maßnahmenplan aktualisiert sowie die Verantwortlichkeiten festgelegt. Im Anschluss fand eine inter-
kommunale Ratssitzung statt, in der die Stadt- und Gemeinderäte der ILE-Kommunen über die weitere 
Zusammenarbeit informiert wurden. Für das Jahr 2023 ist die Fortschreibung des ILEKs geplant sowie die 
Umsetzung einzelner Maßnahmen aus dem Handlungsfeld Energie. 

Für einen Kernweg in Hinterschmiding wurde ein Bewilligungsbescheid über eine ELER-Förderung erlas-
sen. Im Jahr 2023 erfolgt die Vorplanung weiterer Wege durch das ALE.  
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ILE Nationalpark Gemeinden 
Landkreise Freyung-Grafenau und Regen

Einen Schwerpunkt ihrer Arbeit setzte die ILE Nationalpark Gemeinden auch dieses Jahr wieder auf das 
Handlungsfeld Innenentwicklung. So wurden zahlreiche Projekte wie die Auslobung eines Gestaltungs-
preises und eine Ausstellung mit Erfolgsbeispielen durchgeführt. Für 2023 ist unter anderem ein Schul-
projekt zum Thema Baukultur geplant. Weiterhin nimmt die ILE eine Vorreiterrolle in dem Bereich Digita-
lisierung ein. Mit den ILE-Projekten „ERWin Effizienter, ressourcenschonender Winterdienst“ sowie „5G im 
Nationalpark“ wird die Digitalisierung in der Region weiter vorangetrieben. Neue Projektimpulse erhielt 
die ILE Nationalpark Gemeinden bei einer Exkursion ins Hofheimer Land und ins nördliche Fichtelgebirge. 

Öko-Modellregion
Ilzer Land

Im Jahr 2022 konnte erstmals der „Verfügungsrahmen Ökoprojekte“ zur Umsetzung von Kleinprojekten 
beantragt werden. Diese Kleinprojekte sollen zur Stärkung der regionalen Bio-, Land- und Ernährungswirt-
schaft und regionaler Bio-Wertschöpfungsketten, der Verbesserung der regionalen Versorgung mit Bio-
Lebensmitteln, der Stärkung des Absatzes von regionalen Bio-Produkten und zur Bewusstseinsbildung für 
Akteure regionaler Bio-Wertschöpfungsketten (Erzeuger, Verarbeiter, Handel, Gastronomie, Verbraucher 
usw.) beitragen. Es wurden in der Ökomodellregion Ilzer Land fünf Projekte erfolgreich umgesetzt.

Neben Projekten zu bio-regionalen Lebensmitteln in der Gemeinschaftsverpflegung, Klimaschutz und 
regionalem Handeln, verschiedenen Fortbildungen und Vernetzungstreffen wurde außerdem im Rahmen 
der Bio-Erlebnistage und in Zusammenarbeit mit der Ökomodellregion Passauer Oberland der Kringeller 
Herbst- und Bauernmarkt mit verschiedenen Bio-Direktvermarktern, Umwelteinrichtungen und Kunst-
handwerkern organisiert und erfolgreich durchgeführt.

Auch die Streuobstaktion fand in diesem Jahr wieder zusammen mit der Ökomodellregion Passauer Ober-
land statt. 

Für die Wiederbelebung der regionalen Marke „Ilzer Land Weidefleisch“ wurde ein Akteurstreffen abgehal-
ten und für das Jahr 2023 ist die Weiterführung und Etablierung der Marke geplant.

Genussregion Niederbayern 

Durch das Projekt „Genussregion Niederbayern“ konnten einige Maßnahmen zum Jahresthema „Fisch in 
Niederbayern“ umgesetzt werden: Neben der Informationsbroschüre „Vom Wasser auf den Teller“ wurden 
die Internetpräsenz ausgebaut, Lehrvideos gedreht und Kochkurse durchgeführt. Im Jahr 2023 liegt der 
Fokus der Genussregion Niederbayern auf dem Thema „Streuobst“.
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Neureichenau-Branntweinhäuser

Hintereben

Grainet

Waldkirchen-Richardsreut

Karlsbach

Außernbrünst-Deching

Kumreut

Fürsteneck

Ringelai-Wamberg

Haidmühle-Bischofsreut

Hinterschmiding-Herzogsreut

Vorder-Mitter-Hinterfirmiansreut
+ Alpe

Hinterschmiding-Kaining

Freyung-Kreuzberg

Hohenau

Mauth

Finsterau

Ringelai

Grafenau-Liebersberg

Riedlhütte

Kirchberg

Innernzell

Eppenschlag-Marbach

Schöfweg

Thurmansbang-Lindau

Saldenburg

Zenting

Freyung

Dörfer und Gemeinden zukunfts-
fähig entwickeln und gestalten

Mit der Dorferneuerung und der Gemeindeentwicklung 

stärken und verbessern wir die Standortqualitäten und die 

Lebensverhältnisse in den Dörfern. Gemeinsam mit den 

Bürgerinnen und Bürgern sowie den Gemeinden gestalten 

wir in 51 Dörfern von 22 Gemeinden des Landkreises durch 

28 Dorferneuerungen Zukunft. Nachfolgend berichten wir 

über wichtige Schritte in 11 Projekten.
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Alle Projekte 2022 im Überblick

Dorferneuerung

Projekte Stand des 
Projektes

beteiligte 
Einwohner Ortschaften

Außernbrünst-Deching Planung 460 2

Eppenschlag-Marbach Planung 10 1

Finsterau Bauphase 550 1

Freyung-Kreuzberg Planung 10 1

Fürsteneck Planung 880 8

Grafenau-Liebersberg Planung 10 1

Grainet Fertigstellung 200 1

Haidmühle-Bischofsreut Planung 10 1

Hintereben Fertigstellung 580 4

Hinterschmiding-Herzogsreut Planung 460 1

Hinterschmiding-Kaining Planung 10 1

Hohenau Planung 200 1

Innernzell Fertigstellung 10 1

Karlsbach Planung 270 2

Kirchberg Fertigstellung 220 1

Kreuzberg Planung 10 1

Kumreut Planung 500 1

Mauth Planung 700 1

Neureichenau-Branntweinhäuser Planung 10 1

Riedlhütte Planung 100 1

Ringelai Fertigstellung 2  010 10

Ringelai-Wamberg Planung 10 1

Saldenburg Bauphase 280 3

Schöfweg Planung 10 1

Thurmansbang-Lindau Planung 10 1

Vorder-Mitter-Hinterfirmiansreut + Alpe Planung 630 1

Waldkirchen-Richardsreut Planung 670 1

Zenting Planung 500 1

Summe   28 9  320 52

Über die Projekte, deren Namen blau geschrieben sind, und das Projekt Kleinstunternehmen der Grundver-
sorgung Bischofsreut wird nachfolgend berichtet. In den anderen Projekten erfolgten Arbeiten zur Vorpla-
nung, Abrechnung umgesetzter Maßnahmen bis hin zur Berichtigung des Liegenschaftskatasters und 
Grundbuchs sowie zum formellen Abschluss der Projekte.



13

Berichte über Projekte

Dorferneuerung
Außernbrünst-Deching, Markt Röhrnbach

Das nicht mehr genutzte Schlachthaus im bestehenden Feuerwehrhaus in Außernbrünst wurde durch die 
Marktgemeinde Röhrnbach im Rahmen der Initiative „Innen statt außen“ zu einem Dorf- und Jugendzen-
trum umgebaut. Diese Maßnahme dient zur Stärkung der Dorfgemeinschaft, zugleich wurden ein Leer-
stand beseitigt und zusätzlicher Flächenverbrauch verhindert. Der bestehende Weg vom Ortseingang 
Deching Richtung Staatsstraße, der bisher in Privateigentum war und nunmehr in öffentliches Eigentum 
überführt worden ist, wird 2023 als Spurplattenweg ausgebaut. Der geplante Weg ist eine Verbindung vom 
Dorf zum bereits von der Teilnehmergemeinschaft ausgebauten Weg.

Finsterau, Gemeinde Mauth

Die Planungen für die Dorfmitte wurden abgeschlossen. Der erste Bauabschnitt mit Kirchensteig, Feuer-
wehr und Maxhütte wurde durch die Gemeinde ausgeführt. Der nächste Bauabschnitt mit dem Kirchen-
umfeld soll 2023/2024 durch die TG Finsterau verwirklicht werden.

Fürsteneck

Die Maßnahme „Zufahrt Schloss“ in Fürsteneck wurde im Jahr 2022 vermessen. Mit Übergabe des Förder-
bescheides zum Umbau des Gebäudes der ehemaligen Schule zum Bürgerhaus wird eine weitere zentrale 
Maßnahme im Verfahren Fürsteneck umgesetzt. Die Förderung erfolgt im Rahmen der Förderinitiative 
„Innen statt Außen“. In der Planungsphase befindet sich zurzeit die Gestaltung des Umfeldes der Ausseg-
nungshalle und des Friedhofsvorplatzes. Wann diese Maßnahme umgesetzt werden kann, ist abhängig 
vom Bau der Aussegnungshalle am Friedhof in Fürsteneck.

Hohenau

Für die Umgestaltung der Dorfmitte Hohenau mit insgesamt drei Bauabschnitten wurde die Planung durch 
eine Arbeitsgemeinschaft aus drei Planungsbüros 2022 abgeschlossen. Die Planung der Wasserableitung 
für den gesamten Dorfplatz sowie der Ver- und Entsorgungsleitungen hat sich als aufwändiger als erwar-
tet dargestellt. Die Umsetzung im Rahmen der einfachen Dorferneuerung erfolgt voraussichtlich ab 2024.
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Karlsbach, Stadt Waldkirchen

Vorentwürfe für das gesamte Dorferneuerungsgebiet wurden im Jahr 2022 als Gesamtkonzept vom Pla-
nungsbüro Arndörfer, Thyrnau, erstellt. Es folgen nun die Abstimmungsgespräche mit Vorstandschaft, 
Anlieger und Behörden.  Unsicherheit herrschte im Dorf Karlsbach bezüglich der möglichen Schließung der 
Grundschule in Karlsbach. Als Folge steht somit wieder der Standort des Bürgerhauses (ehemaliger Pfarr-
hof oder Grundschule) zur Diskussion.  

Kumreut, Markt Röhrnbach

Das ehemalige Schulhaus Kumreut wird seit August 2021 im Rahmen der Initiative Innen statt Außen zum 
Mehrzweckgebäude umgebaut. Durch den Umbau soll die Attraktivität des Ortes gesteigert und dem 
demographischen Trend entgegengewirkt werden. Auch die Mitglieder der örtlichen Vereine freuen sich 
darauf, das Mehrzweckgebäude nutzen zu können.

Mauth

In den Jahren 2021 und 2022 wurde die ehemalige Jugendherberge in Mauth saniert und gleichzeitig zu 
Seniorenwohnungen umgebaut, die nahezu barrierefrei erreichbar sind. Die Seniorenwohnungen, die im 
Rahmen der Initiative „Innen statt außen“ bezuschusst wurden, konnten im Sommer 2022 feierlich ein-
geweiht werden.

Für 2023 ist der Bau eines Inklusionsspielplatzes am Mauther Badesee vorgesehen.

Vorder-/Mitter-/Hinterfirmiansreut, Alpe, Gemeinde Philippsreut

2020 wurde die einfache Dorferneuerung eingeleitet. Als erste Dorferneuerungsmaßnahmen wurden meh-
rere Marterl und Feldkreuze renoviert und das jeweilige Umfeld  gestaltet. Der Weg des Gedenkens (The-
menweg) in Form von Beschilderungen/Infotafeln und Rastmöglichkeiten (Granitwürfel) wird im Frühjahr 
2023 fertiggestellt.

Riedlhütte, Gemeinde St. Oswald

Den Kern der Dorferneuerungsmaßnahmen bildete die Errichtung des kommunalen Wasserkraftwerks an 
der Ohe. Der begleitende Ohesteg wurde 2019 fertiggestellt. Das Feuerwehrhaus Reichenberg wurde 
2020/2021 zum Dorfgemeinschaftshaus umgebaut und im Jahr 2022 feierlich eingeweiht. 
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Saldenburg

Der Ausbau der Ortsdurchfahrt Ebersdorf ist in Planung. Mit dem Kauf des alten Wirtshauses „Waldlater-
ne“ durch die Gemeinde Saldenburg wurde ein weiterer Schritt zur Innenentwicklung des Ortes eingeleitet.  
Zentrales Anliegen ist, das Gasthaus mit Gastgarten und Saal für Vereine in Saldenburg wieder zu beleben. 
Zusätzlich soll noch die Möglichkeit für einen Dorfladen geschaffen werden. Im Dachgeschoss des Hauses 
ist angedacht, der Geschichte von Saldenburg in einem Ausstellungsraum Platz zu geben.

Zenting 

Die Gemeinde Zenting hat zwei Gebäude erworben und zur Gestaltung eines zukünftigen Dorfplatzes 
abgerissen. Ein weiteres Gebäude für den geplanten Parkstadel wurde erworben. Die Objektplanung für die 
Grafenauer Straße, den Dorfplatz, den Kirchenweg, die Ranfelser Straße sowie die rückwärtige, fußläufige 
Erschließung des Friedhofes ist erfolgt. Der Umbau des „Vollath-Hanse-Hauses“ mit Bürgersaal ist kurz vor 
der Fertigstellung. 

Kleinstunternehmen der Grundversorgung
Bischofsreut, Gemeinde Haidmühle

Um die Grundversorgung zu gewährleisten und damit die Lebensqualität der Menschen auf dem Land zu 
steigern, werden im Rahmen der Dorferneuerung Kleinstunternehmen gefördert. Beispielsweise wurde in 
Bischofsreut 2022 die Erweiterung einer bestehenden Metzgerei unterstützt.

Neue Projekte
Für das Jahr 2023 ist eine einfache Dorferneuerung in Klingenbrunn (Gemeinde Spiegelau) zur Anordnung 
vorgesehen.
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Freyung-Neureut

Wolfsteiner
Waldheimat

Obere Ilz
- Nord

Hintereben

Obere Ilz
- Ost

Ilzer Land

Ringelai

Außernbrünst-Deching

Saldenburg

Kirchberg

Thurmansbang-Rabenstein

Hinterschmiding

Hohenau

Freyung

Die Erhaltung und Gestaltung unserer vielfältigen Kulturland-

schaft und der Schutz von Natur, Wasser und Boden sind im 

Landkreis Kernanliegen der Ländlichen Entwicklung. Von ins-

gesamt 12 berichten wir nachfolgend über 2 Flurneuordnun-

gen.

Landschaft gestalten und  
Ressourcen schützen
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Alle Projekte 2022 im Überblick

Flurneuordnung

Projekte Stand des 
Projektes

Fläche 
in Hektar Teilnehmer

Abteiland Bauphase 890 290

Außernbrünst-Deching Planung 100 210

Freyung-Neureut Bauphase 40 20

Hintereben Fertigstellung 100 100

Ilzer Land Planung 350 170

Kirchberg Fertigstellung 200 180

Obere Ilz - Nord Bauphase 410 200

Obere Ilz - Ost Bauphase 400 210

Ringelai Fertigstellung 1  650 1  590

Saldenburg Bauphase 130 180

Thurmansbang-Rabenstein Bauphase 30 20

Wolfsteiner Waldheimat Planung 300 190

Summe   12 4  600 3  360

Ländlicher Straßen- und Wegebau

Projekte Stand des 
Projektes

Länge 
in km Ortschaften

Hinterschmiding Bauphase 1 1

Über die Projekte, deren Namen blau geschrieben sind, wird nachfolgend berichtet. In den anderen Projek-
ten erfolgten Arbeiten zur Vorplanung, Abrechnung umgesetzter Maßnahmen bis hin zur Berichtigung des 
Liegenschaftskatasters und Grundbuchs sowie zum formellen Abschluss der Projekte.
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Berichte über Projekte

Flurneuordnung
Obere Ilz-Ost 

An der Schrottenbaummühle in der Gemeinde Fürsteneck wurde ein land-schaftsgerechter Parkplatz 
geplant. Hier soll eine ordentliche Park- und Ruhe-möglichkeit für die Erholungsuchenden am Ilztalwan-
derweg geschaffen werden. Ein Oberflächenwasserrückhaltebecken bei Hochwegen zur Verringerung der 
Bodenerosion und von Sedimenteinträgen in einen kleinen, unbenannten Ne-benbach der Ilz wurde dieses 
Jahr realisiert. Um eine bessere Erschließung zu gewährleisten, wird ein Wirtschafts- und Wanderweg von 
Anzerreut zum Ilztalweg gebaut. Neben der Erschließung von Waldgrundstücken soll der Weg die Wande-
rer zur Ilz führen. Mehrere Rückewege sind noch zur Feinerschließung von Waldgrundstücken 
notwendig.

Obere Ilz-Nord 

Die Maßnahme „Verbesserung der Abflussverhältnisse des kleinen Baches bei Ödhäuser“ wurde 2022 fast 
komplett umgesetzt. Lediglich die fehlenden Steinmatratzen müssen Anfang 2023 noch verbaut werden. 
Die letzte Maßnahme „Rückewege bei Gumpenreit“ wird aufgrund der enormen Kostensteigerung erneut 
ausgeschrieben.

Neue Projekte
Seit 2022 fördert „Streuobst für alle“ hochstämmige Obstbäume. Den Antrag stellen Kommunen und Ver-
eine. Bis zum Jahresende 2022 gingen 2 Anträge ein.
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